


klima, wetter und viel mehr - physik der atmosphäre
meteorologie in hamburg

Was bietet der Studiengang Meteorologie?
Das Studium der Meteorologie ist ein Studium der Physik mit 
spezieller Ausrichtung auf die Atmosphäre. Der Studiengang 
vermittelt zudem fundierte Kenntnisse in Mathematik, Physik 
und Datenverarbeitung. 
Bei der Meteorologie handelt es sich um einen Studiengang
› mit faszinierender Thematik (Klima, Umwelt, Wetter)
› von überschaubarer Größe (50 Anfänger pro Jahr),
› mit guten Studienbedingungen,  
› intensivem Kontakt zwischen Lehrenden und Lernenden  
 und  
› vielfältigen Möglichkeiten, ein Auslandssemester oder 
 -praktikum z. B. in den USA, Australien oder China in das 
 Studium zu integrieren. 

Hamburg als Studienstandort
Hamburg ist eine ‚Hochburg‘ der Meteorologie. Das den Studi-
engang tragende Meteorologische Institut ist Teil des einzigen 
Exzellenzclusters der Universität Hamburg. Auf dem Gelände 
der Universität sind auch das Max-Planck-Institut für Meteoro-
logie und das Deutsche Klimarechenzentrum beheimatet. 
Studierende können in Hamburg mit einer hervorragenden Aus-
stattungs- und Betreuungsrelation rechnen. Die guten Studien-
bedingungen, das breite Lehrangebot und das stimulierende 
Umfeld sorgen dafür, dass sich Hamburg zu einem der stärks-
ten meteorologischen Studienstandorte in Deutschland und 
zu einem Magneten für besonders gute Abiturienten ent-
wickelt hat. 

Aufbau des Bachelorstudiengangs Meteorologie
Der Bachelorstudiengang Meteorologie bereitet auf eine an-
schließende Berufstätigkeit oder ein weiterführendes wissen-
schaftliches Studium (Master- und Promotionsphase) vor. Die 
ersten Semester sind durch Lehrveranstaltungen aus der Physik 
und Mathematik geprägt. Nur etwa ein Drittel der Studieninhalte 
sind schon meteorologisch zu nennen. Während des ersten Jahres 
sind daher Studienfachwechsel zwischen der Meteorologie und 
anderen physikalischen Fachrichtungen noch ohne Zeitverlust 
möglich. Danach werden die Grundlagen vertieft und es schließt 
sich ein umfangreicher Block von meteorologischen Lehrveran-
staltungen an. Der Studiengang endet mit der Bachelorarbeit 
und der Verleihung des Titels „Bachelor of Science“.  

Berufsbild Meteorologie
Die breite Ausbildung auf dem Gebiet der Atmo-
sphärenphysik sowie die erworbenen Fähigkeiten 
in der Datenverarbeitung oder auf experimentellem 
Gebiet erlauben Meteorologen die Tätigkeit in ver-
schiedensten Arbeitsfeldern. Sie arbeiten bevorzugt 
in Klima- und Umweltforschungsinstituten, bei den 
Wetterdiensten oder in Versicherungsgesellschaf-
ten. Sie sind überall dort zu fi nden, wo es darum 
geht, komplexe Probleme zu lösen. Sie organisieren 
den Vertrieb in Handelsunternehmen, sorgen dafür, 
dass die richtigen Container auf das richtige Schiff 
kommen, oder sind am Bau oder der Ausrüstung von 
Satelliten beteiligt. Schließlich haben sie während 
ihres Studiums gelernt, praktische Fragestellungen 
in mathematisch zugänglichen Formen auszudrü-
cken. Sie sind im Umgang mit Computern, mit der 
Organisation großer Datenmengen und mit mo-
dernen Messtechniken vertraut, verfügen also über 
Schlüsselqualifi kationen, auf denen das Funktio-
nieren hochtechnisierter Gesellschaften basiert. In 
Zeiten, in denen eine nationale Wirtschaft lahmt, 
weichen sie in andere Länder aus. In der Arbeitslo-
senstatistik tauchen Meteorologen daher üblicher-
weise nicht auf.  

Bewerbung und Studienstart:
Wegen der hohen Nachfrage nach meteorologi-
schen Studienplätzen gibt es in Hamburg eine 
Zulassungsbeschränkung. Erfolgreiche Bewerber 
benötigten in den vergangenen Jahren eine Abitur-
note von etwa 2,5. 

Bewerbungsinformationen und Bewerbungszeit-
raum vom 1. Juni bis 15. Juli unter
www.uni-hamburg.de/studierendenzentrum
Zulassung: jeweils zum Wintersemester

Weiterführender Studiengang
› Master of Science in Meteorologie
Der Master ist forschungsorientiert und bereitet 
gezielt auf eine nachfolgende Promotion oder eine
leitende Tätigkeit in der Praxis vor. 

Department 
Geowissenschaften

Department Department 

Einführung in die 
Meteorologie 1 Mathematik 1

Physikalisches 
PraktikumPhysik 1

Einführung in die 
Meteorologie 2 Mathematik 2Physikalisches

Praktikum 2Physik 2

Hydrodynamik Mathematik 3Synoptische
Meteorologie 1

Meteorologische 
Instrumente und 
Messmethoden

Daten-
verarbeitung 1

Turbulenz und
Grenzschicht BerufspraktikumThermodynamikDaten-

verarbeitung 2

Synopt.
Meteoro-

logie 2

Wissen-
schaftl. Prä-

sentation

Technische
Meteorologie

Wahlfach 1Aerosol- und
Wolkenphysik

Klimaphysik Meteorologische 
Statistik

Meteorologisches 
Seminar

Einführung Theoretische
Meteorologie

Bachelorarbeit mit
AbschlusskolloquiumWahlfach 2Optik, Strahlung

Fernerkundung
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